
Heiligenschwendi: Zwei Personen bei Unfall 

verletzt 

22. Juli 2019 

Am Sonntagabend sind in Heiligenschwendi ein Motorradlenker und seine Mitfahrerin 

bei einem Selbstunfall verletzt worden. Der Mann musste mit einer Ambulanz, die Frau 

in kritischem Zustand mit einem Helikopter ins Spital gebracht werden. Der Unfall wird 

untersucht. 

Der Unfall auf der Hauptstrasse in Heiligenschwendi wurde der Kantonspolizei Bern am 

Sonntag, 21. Juli 2019, kurz vor 1920 Uhr, gemeldet. Nach ersten Erkenntnissen waren ein 

Motorradlenker und seine Mitfahrerin von Thun herkommend in Richtung Heiligenschwendi 

unterwegs. In einer Linkskurve geriet das Motorrad aus noch zu klärenden Gründen rechts 

von der Strasse in eine Böschung und kam nach mehreren dutzend Metern im Bereich 

dortiger Bäume zum Stillstand. 

Der Fahrer und die Mitfahrerin wurden beim Unfall verletzt. Die Frau wurde in kritischem 

Zustand mit einem Helikopter der Rega, der Mann mit einer Ambulanz ins Spital gebracht. 

Der Verkehr auf der Hauptstrasse wurde fast drei Stunden wechselseitig geführt. Die 

Kantonspolizei Bern hat Ermittlungen zum Unfallhergang aufgenommen. (lpa) 

Hier fehlen die Bäume  

 



 

 



 

Kurve ist unübersichtlich. Möglich, dass ein entgegenkommendes Fahrzeug zu weit an die Linie 

aussen kam. 

Kein Funkeinfluss, da Funkloch. 
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